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Melken-sinnend 
Das sterbende Stint-. 

Wcrner Hager. 

Die Sonne war soeben hernieder 
gegangen, und glühende Wolkmrosic 
nahten in ihrem Gefolge-. Tag- war 

ein iclsaxtrigeo, scierlichesjs Leuchten, 
bald rotlmlülpcnd, bald innige-un ein 

zuckcnch sprühend-ed Leuchten Ins 
dann zna die Nacht beraus, unter de- 
ren breiten Schwingen der Abt-nd- 
wind den Sterblicheer die grosse mo- 

notone Schlnnnucrnusjic besuchte 
Vrcitetm stets breiter wurden die 

Sclnnunustn breiter und dunkler, und 
sie senkten sich tiefer, immer tiefer 
über dass Häuscrnmsr Clucnausx her- 
ab, in drfscn Zdumfus sich dir Mou 
schon zur Nunc anschickten 

Zur Nulnsl Ich hanc ein Buch 
zur Hand m·nnunm«:s» drcn ci— um 

thctc mich nicht nu: cxs ixtwn ntir nur 

dir munan Arbeit an der Zug-um 
« Mit-se Ich warf es zur Jene und 

. nannte mich einen Tagedieb, da ich 
mein bischmt freie Zeit im bit-esse 
meiner vier Kinder so unnütz ver- 

brachte« So tresiticu hanc ich mir 
die Wahrheit schon latme nicht mehr 
but den Kopf zu gesagt « —- 

Dmm eilte ich hinan-«- in den 
Abend- in den feuchten Oerbsxabend 
Da und dort gewahrte ich noch Licht- 

M, noch Lieben. Ja den kahlen 

« 
Den der Böuzme knurrte es: wel« 

Its Laub trieb leije rasche-lud mir zu 
Füßen hin, und aus dem Herzen der 
Naht drang das allmählich erster: 

W Ywazjtadxggkäusch zu mir 
T et, IAIBWZJTTTY MS mit dem 
ersten Wer-Fettgewer xvåedcr auf 
lebt und mit den ersten cum-senden 
Menschen 

Wie still ed sonst mai-, wie innre-im 

lich stillt Durch die enge Essai-Eis mich 

M da und dort dok- Naiziuizt hinter 
trüben Scheibe-L diese-d flach-rude- 
kraftlose Licht, daz- dje Elektrjsztät 
M und nach one der Welt schafft 

— 

An niederen Häuschen schritt ich 

«,-z;«,.sdrübcr, ganz unbenmszs sacht ein 

·Mtchen genau wie dass enden-. Ric- 

—
- 

icnwtclzmm zuckme nu- rxin ge 

schüttet Hand nncäHunde-merkstht, m 

Linie aufmarfdurt mir Zkhstmk de 

neu »gute klijchhth izs ««.! Euji ::.:1 
Mut überamanach Hm Bindunij 
zicllois die Etrusxk Isc- ästms ais 

cillc Thij qcrcjxtfkkkw ill its-: Zdvlusz 
fallen. Gleichzeitig kiitc eins dsM 

verhüllte Franc-Moskau un mir iser 

übel-. »Jcsfcis, mcSn Eis-ID, mcin 

Mut-S« fchmdsztc sit-. In lW·-;— cui 

Unglück gearbme dachte ich isci mic- 
uud blickte der dimjmsilcndm Frau 
nach. Vor dem Oansm dass nsc jin-Um 
verlassen, blieb ich items-L Turm kigc 

Jalousicn acmnbrfp ich dicchtfchjm 
mer. Ide horchte und End-tm »Am-L 
Acht, Her-zwan Man-a HEqu sic 
hoff Dckl YOU-ZU« ijzjuxskjmt Ist-r 

nahm ich lcjicsxs L:’sitn-.«vm ins-J Eli-U 
non eines AMICI-, eine-J trank-on den-; 

dcsn sich tmk Mian kstj ier Ue sitZsi 
die ijr Lsm LLIiii uns-! Inknd uan 
der Schutt-lieu cis-. schlur- — 

gekleidet-US Mäddth 
nicht« als sic« cuigid 

« 

fjchhtchztc Mlk. ZEIT-rinnt« V du« 

Schwester des Tmnfrn »Ur-Ieis. » Eik- 

stikIL M stirbt«, smach unm- Lärm 
neu die Kleine Mitlcsd imm- mich 

ckskisseth Ich schob dgkis lekädchcn 
auf die Seite Und trat in den Haus-— 

stut, dann in das Zimmer deg- tran- 
ken MUDSQ Ich weiß, ich hatte fein 

Rost W, nicht zu dieser Stunde- 
,’ überhaupt nicht« Aber ich störte mich 

nicht daran-. sondern ging auf das 

Bomben su. « 

Das Mädchen war mir gefolgt- 
M unbewußt vielleicht Sie schien 

ianz natütkich Fu sindeu, daß ich 

»s- TI« 

1 .-"t!«!s1(sl! 
n; 

Mäpieö auf eines Stuhl. Nicht im 
« 

ten kam ich wir fremd« vor 

wich nicht um« uh beachtete 
nicht, ich M mi- das 

scheit- eins Det- 

spat Sie nahm mir den Hut ab - 

niißte ich diesem Würmchen von mei- 
1em Athem geben. »Was fehlt dem 
Kleinen?« fragte ich leife das Mäd- 
hen, das immer nach fchluchzend hin- 
set· einem Stuhle stand. ,,’s ift eins 
Nädchen", srividerie fie, »sie. hat diei 
Bräune« Ich war betroffen Unsz 
Jerwandt mußte ich das wachsbleicheT 
Hefichtchea mit den eingefuntenen," 
lchmarznmrönderten Augen und dem 
Zeiiffneten blanlippiaen Munde an- 

«tarren. Wie es litt, das arme 

Wiitmchem wie schrecklich es litt! Die 
kleinen. dürren Finger hatten sich fest 
n die Vettdecke gefrallt und sen-ten 
nnd znvflen alm« Unterlaß. »Wie 
alt ist die Fileine,« fragte ich. »Nicht 
ianz fünf Jahre-". Nicht ganz fünf 
Jahre nnd —« dem Tode acweilptl 

Wie still es hier mark Man mäan 
se die Majeflät des Todesk- in der Nä 
Ie. Leise, ganz leise tickte die alte 
Uhr, fo leise, als befürchtete sie des 
Kindes- Lnalen zn vermeinen, wenn 

sie lauter tiefe. Ter«Ll1k111-e Licht zit 
sei-te unheimlich in dem kleinen lsie 
nde, iiberPlaiund nnd Wände hnfchs 
sen geizieniierbait Schatten, und eine 
zufcielcheuchte Fliege flog summend 
durch den Raum. Wieder dieses Rö- 
lielm diese lierzzermatternde Athems 
rieth Was konnte ich this-h mag 

suiikdc ich nicht gethan haben, hätte 
ich dem kleinen Wesen helfen könne-U 
Ich wagte es ja nicht, es anzuriihren, 
so fragiL so durchsichtig lag es in sei 
iem Restchen Die Augen schienen 
ängstlich etwas zu suchen, was nicht 
da war· Ich folgte den Blicken, ich 
fah nichts, ich hörte nur den schnar- 
kcheih pfeifenden Athem Ich lob 
im· die bebt-Indem grabe-irden, zup- 
enden Finger, und liintei mir hörte 
ch das Ichiuchzen der Schwester 
Bad Mc and Atxt kamen noch 

nimeg nicht. seh hielt meinen Atliem 
tm, ich guckte mit keiner Witwen ich 
Faß wie im fürchterlichen Bann, war- 

:end. ivcirteiiiy nis ob mein einen« 
Leben von einer Sekunde abhing. 
Wie grausaiii. iiiie grausam ist der 
Tod, ehe er sein Opfer form-M 

Ich hörte Tritte. Ta: Llltädchen 
Ziite zur Thür. Die Mutter sank sie 
kam allein. Der Arzt war uvderus 
fen worden« sie-Juni allein, und mit 
Einem Schrei der Verzweifluqu stürz- 
fe sie sich iiber das tiiciielude siintn 
sie innre niml innern-in wer in nirun 

iiniilcssiisin Eclnnerze iitnen sie meine 

llnnieienlnil scllxinserstiindlnii zu iin 
den« Jtsr Jammer lsrnilne Inicli »in 
nir selbst. Jiii erholt knien ich ist« 

Iriii ihren :tli«n·. iiti isnnnle ilir Liknrte 
tcsd Trisilii zu sie lnsrle nimm 

Itiiissiiikd Mehr-L ji«-« TIERE-IV ll!l!«. ltsld 

nitei Lliriinen sprach sie ein iilier 
tin-;- nndere Mail: »O Nisu. innnnn 

lrniii du mich in! Wut-um liiiit du 

in, daf; niein Engel in Minle Inti 
iilirte dnxs iiiiziliäitliiksis Weils nni hie 

Zeile, idi ils-i nili ihr Muts-) »in. lind 
nie nli le ji iiå Lssi der .«lknil). iils 
writi, biss; lsiei nicht-:- inelsr zu Ziel 
Den nimx 

Bei-sen ininnsr leiixr nnirde dnis Ili« 
lieh-s der sileinenz Essai-c nnd sl nn 

unren spitz, ganz initx sinnst-dein ssic 

Keinem dnrnn HW n irren int) 
iicht längei in ils-e thutdiiii. d e »in 

ien schienen anis ikitcik .«Ti.«-lili:i l,u 

inttrelen zu wollen »in Isicinplesk 
des-—- sundess itnnzi der Engel des T-· 
ice-! To öffnete sich die Llnm der; 
Lamm-sehnte der Arzt, trat ein« O r z 
ein-i einen prüfenden Blick auf dass 
kleine Wesen, lsetjorchte den Herz s 
chlnii und iiilslte den Pule Wiei 
secileinert snii die Mutter da. Jlne 
Blicke waren stark auf die des Arz« 
es gerichtet Lin diesem Blicke lagen 
Hoffnung nnd Verzweiflung ins 
chreckkicher Paarung, ich werde die-l 
en Blick in meinem Lelsen nicht ver- 

gessen, niemals diesen kritischen Au- 
sent-lich der eine Ewigkeit zu wäh- 
ten Mien- Da trat der Arzt auf die 
Mutter zu, legtexdie Rechte auf ihre 
schalter und sprach ernst und mit- 
itidsvotk »Liebe Frau, fassen Sie 
Ich-— hier ist meine Kunst zu En- 
se .« Ein geklender Schrei 
has qmuiilter Mutterbrust ließ den 
seit nicht länger zu Worte kommen 
sk- ne Ist-sk- MU tax-» — Ja. 

flasdasllrimseienstakrin 
W M todt, von 

-M W. Mich noch- wie 

der Arzt die glasigen Augen der kle- 
ncn Leiche zudriicktC ich hörte nicht 
mehr, wie er die Mutter tröstete — 

ich sah nur noch das in tiefem 
Schmerz sieh windende Weib und das 
schlanke-, blasse Mädchen, das liändei 
ringend zur Seite des Vettchens 
kniete. Dann eilte ich hinaus in die 
Nacht nnd machte meinem Herzen 
Luft. Hoch über mir stand der 
Mond, und die Sterne funkelten in 
die stille Nacht hinein, durch die der 
Engel des Todes ein junges Leier 
getragen. Und ich dankte dein güti- 
gen Geschick, daß meine vier mutter- 
lesen Weinen gesund mai-en nnd hei- 
ter nnd frisch niit ihren lsiiickiingelein 
in die Welt hinnneiclniuteni 

Jn- nökdliehen Kentucky hat mn 

Montag ein zehnjähriger Junge sei 
nen Vater erfchofienx uns einer Ohio- 
er Form hnt ein achtzehnjähriger» 
Thunikhtgnt nni letzten Freitag drei; 
Menschen kaltbliitig iiiiigeln«mikst. nnd? 
in Cincinnati hat ein nbgemieienerj 
Liebhaber ebenso lalilsliitig ein jnn I 
ges Mädchen ersiiiesfen Tie Musik« 
ließe sich noch fnriiexgsekk s"-.I Linie I 
rein Lan-de werden täej lich Dei-H 
nahe dreißig Morde begangen nnds 
unter den Thätern wird das-z jagend-H 
llche Element immer zahlreichen 
Das eröffnet keinen günstigen And- 
blick in die Zukunft des Landes 
Seit vielen Jahren schen wird ilberi 
die zunehmende Verkohung unser-ers Jugend geklagt, aber Beachtung has- 
ben die Klagen nicht gefunden Jmi 
Haufe wird die Erziehung der Jnij 
gend immgt mehr vernachlä sfigt. Und! 
unser öffentliches crzäehnngkjystemz 
macht esder Schule nknnöglåch, guts 

zzu machen« mag-·- das Hanci ver säumt« 
nnd verfehlt hat nger diese-in »n-, 
’stem hal- die Lein-n e Fiel-; zn Hier blos-« 
ßen lerichtlnmesmnmlt entwickelt-- 
nnd darüber ist nn« der Eint-alten 
als Erziemnmxsnnfxixlt vollständig- 
vertmsen gegangen Täe singe-nd 
verlässt die Schule Isiksllgeefrunft mit 
einer Unmenge Hulbmisletk oder 
ohne sittliche Fund-z ohne- starken 
moralischen Halt nnd ohne Herzen-II 
bildnnn. Und sclnnerer noch old die 
Gegenwart wird die Zukunft on die- 
sen Mängeln zn tragen haben. 

— Tags kann nirjn m««--t nilireiil 
Zcimn de: Teilen-: 1;i«-cist««:i km r die 
Veulmcintttns, i««is, Abeni ts« si. e n- Erk« 
rlsender T tnt«l««-t Ectnstxnimclnn deii 
R. Osmdez der «-iie;ili-.11en Bannen 
in vrinzeisinisnixer mäexfnxngz uns tin 
hnimlsile Hutten, Isie spn «1«««-:««;«site 
einen Knaben Helenfl werd-en cis-i ki 

gen nnd d«n«-«s«11s.1ls1«e,11 inz- Freie 
Den Nest sann sieh der Leier Hin-ins 
denken Weisen chniid tii e-:s oder-N 
Linie Zweifel Die Erimid der Uterus 
Eltern, die iisre 3d1«i!k;s««ids.i,-en Inn-i 
It V e n d reichxscstleidet i«)k«!«,1e:ie«-i 
lassen nnd sim sticht-:- sti den«-n 
durer sich nicht nninderix, sn«·i«:k me z 

Tiidster friiisseitia zu chu feininenk 
Wie lieben sein-n M bei unsi, Eins-, Ex- 

nnseier Väter nnd kWnII er neds seit-» 
del Oe ,-«i«ln ng eedn niesen. ni.,.«e;s.» 
sie «: weh snicist tm me II Eind, ikkre ei 
gegen Sesndie zn es z-« Texi Ii id zip 
tinjnizsen nnd nefnkiexk TVLC «2«:,-«:«: 
verunswilden 

Letzte ils-We .s,?.1«in!irte Znerf 
eine Instinan sinkst-F n.«iei«!,er Nun 

vernenr Moreliend stie Use «s:-«eT-xs.se ; 
wohl nmninirt niean s--ll, Es liess-st, 
dass man die Ueiniun circnliren liess, 

E 

unt Clscux W. LUer einen der gln 
wärter ans den einnnschen Sessel im 
Staate Neben-ZU «1ni-.zuri1nckieen. 
Doch nicht unr Ener, sondern zmch mi-. 

vorwärts im Staate scheint man die 
Wiederwalsl Minderncur LIEOreheadO 
zu wünschen- 

« 

—- Lesten Freitag wurde der- Eck- 
stein su- dem neuen Gebäude Herrn 
Reif-U gelegt, und zwar nach deut- 
schem Modus, indem He· Noth selbst 
den Stein in Positur ist-achte und je- 
der am Gebäude beschäftigte Arbei- 
ter für das qkückliche Gelingen des 
Baues ein kleines Giäschen Wem 
kurie. 

»s- Osm Vesan hat mm seine 

äothete an westl. s. Stkaße eröff- 

,-
 

Fapd schicken-fes End-. 

suec-b Beiz- Iegcht SZHiWedvnuter 
Lokomotivk nnd wird zerstückelt. 

Auf schreckliche Weise endete in der 

Pacht von Sonntag ans kliconmg der 
ungefähr-e 50 Jahre eine Jakob Bev, 
welcher mit seinen drei minder-jähri- 
gen Kindern im Ho nicht-n Loqirs 
hause-, No. 610 mestl S. Straße, ei- 
nige ini.iblirie Zimm inne hatte-, 
seine irdische Laufme indem er sich 
etwa-J nördlich von Fu ;Ziickerfaoi«ik 
nnf die Neieife legte-jin wo die Wei- 
chen nnkli den alten Piehnofen führen, 
nnd sich von Zug NJ l der Union 
Poe-inc- zwiichen 2 Erd ti Uhr mn 

kliientim Morgen üiserfnliren ließ. 
Zerrionknrbeitet fund-est am Morgen 
noch 7 Uiir kleine Ein-je der Leiche 
auf den Meleifen und Dennclmchtiq 
ten die Polizei und den Leichenbe 
schonet-. Die llnterikichtm emaik 
ons: ei- die Leiche Tiers nur-, und da, 
:-o- .:· sich auf die Gn««."i«ce nieder-ge 
sog-· wie. feind num, Ein-Je der Wei 
Des sowie Stücke Dis-: Zeiss-fein Piu- 

.T.eii--.«i..-uikici) roxzte n-..-« iden- ersten 
i;·,-».rg"ni««eeu der dies-i k- unter die 
Lni ::i.j«i«!1!e nnd 117 xfx dann in 
si.4.s:«e.:zik«.i)s.s Weise m it site Seid-sit 
lciL 

Jus me Ragzsomsiin merk ergehen- 
befand sich BES seh-Hist ic- t iini act Zeit 
in sehr gedrücktet szizxmung. Seine 
erste Gattin starb-Hist einigen salz- 
ren, und von seiner steifem die jelzt 
in Hamiltcm Counfn mome wurde 
er vor Jahresfkisj Tal-schieden. Bei 
seiner zweiten Heier befand er sich 
in guten llmstökideiz desaß in det- 
Nähe von campheå eine Form und 
HEFT-Miit Geld EIN Bank Dann 
kam der Riickfclitng und mit ihm der 
Zorgcntwstcr ja Cichtult chs Trin i 
sent-TI. Das-s säumte Eint seinen ksi ! 
Witze-n uollcndp uns und schließlich 
bezog er mit sen-ou Flixid km einiges 
knöidäirtc Zånmcr in hicsjimr Etudts 

Am Fromm kam er nicht heim« 
und da dic- siiixder hungrig waruh 
und klagt-am nahm sich ihm die Do : 

giswirtljin at und benachtichtigtc dic? 
Polizei von »Helf Ver-schwinden Jctz ( 
toter criclsseu um Sonntag in der Lio ; 
itzeistatjum cic- erfxilgte eine Ausschl-; 
kmdeksctzmm und im Verkme dersel- ! 

Um äusseer cr, des-; die Minder in ci- 
:ie:51 Ehe-ask »An-s nfkesxtux main-in 
nachdem Iixni xrlca : muri-i « In n an 

sie in i«n:c:.k i-i-,-«i n :::k«1«.«ss::,:in 
Rede s-« s. cxs Ink· in Hin-n acht 

mninzxtsd iskkxxs l nne Ihr Ek-: 
mg Nun-, u :s, .!:; -e[i-.näs.s;’sr:-x- n 

seyen, ntisv i..-ns r n Du- jfcuxkc wie 
Länn Nrsns ;«i« ": neu-i ums- YOU 
.’:E.1ck;dis. Jliis .!E.I. men fasss ixxan 

Dann jenn zusx n ix te Q: xiik 
Tor sp- Extnx « 

--.) Ouxxjxsskte l- :·. · Ickjcssjl ckue « .,"i« BUT-I TO T. » us- 

—
:« 

—
- 

.- 

kais-Ue kn. FOR fix-«- 
Miit-e frCne E 
-.cisn, upin 
gjscxzk dåe äii 
ins-nein :«—s.s. x ,ejI,-;t, sung-i i: set 

« Zjecinzo I L 
Hinz :«:«-:! ::-3««4- ;t bis-Wen j..-iI:-.k« 
Hin-i nnnfssr,s«. säh-UND 

ijlen isx Du HTU 
zum des-Z T."’ Iiki ic-! 
da pder dann tm.s.-.gekunmn.s, wenn 

das Ecmwett ju itkksgertclnet ni. diss; 
die besten Vor-km-nnunaen sm- un 

energische-:- nnd aåeichmäszxaesp Mel 

men der Saat ans-sen nnd teuns ret- 

dervlichen Manna-Eine mehr zu he 

fürchtest sind-. ElIc.u-3 in ein ungünsti- 
nee siennmstt oder unter Frojnnsiahr 
anszneflanzein bedeutet nach der nll 
gemeinen amerikanische-! Erfahrung 
fast- regelmässig-einen beträchtlichen 
Ausfall. Tritt verheerende-r Frost 
ein, so wird zwar in sehr vielen Fäl-« 
len eine zweite Nennung erfolgen; 
aber diese bringt erfahnmgsgemäfz 
viel schwächere Pflanzen und niemals- 
die guten Ernten, wie die erste Kei- 
mung. Man darf andererseits das 
Auspslanzen des Maises aber auch 
nicht sn fehr hinansfchiebsem weil 

senkt sehr leicht die Zeit der Saifon 
nicht W sum Austrier des Kerne 
ver W der erfken Herbstfröste 
reise- 

»Die Stunde kommt, die Stunde 

»kommt, wo du an Gräbern stehst 
und qugst.« 

Siebzehn Särge, non der Landes- 
flagae uniliiillt, auf siedzelm Protzen 
von Vererziigen gezogen, bewegten 
sich letzte Woche zu den Klängen des 
Tranerniarsclies von der Battery, wo 
sie gelandet, in lanaem Zuge den 
Bedadman in New York hinauf, an 

der City Oall vorbei, über die neue 

Brücke znr Vroutlyner Marinei 
Wer-ft, wo der Präsident der Ver. 
Staaten ate- der oberste sirieqksherr 
des Landes den feierlichen Epilua 
sprach zn dein Verluste von fiel-zehn 
tiliilsenden !llc(-itscl)etilebeii, Angehöri- 
aen der Flotte nnd der Zeemeljr, die 
in Vera Ernz das Leben gelassen hat- 
ten. Traneremdleine bezeichneten 
den Wen, welchen der Leichenzna 
nalnn, nnd die Bevölkerung stand 
ganz imter dein ernsten Eindruck der 
Feier-, welche einen kleinen Verge- 
sdnnaif lieferte fiir die Opfer, welche 
ein ernnnrner zieren nnt ietnir einer 

geringen Macht wie Mexiko fordern 
müsste Wenn es zu einem derarti- 
gen Kriege käme, würden die Gesell- 
lenen auch nicht mehr in feierlicher 
Parnde begleitet werden« sondern so 
mancher Mutter Sonn nnirde unter 
dein tropifchen Himmel Merikns im 
Massengralv der Einigkeit entgegen- 
schlinninern. Der Anblick der sieh: 
zehn Särqe war eine eindrucksvolle 
Lein-e fiir die Bevölkerung, welche 
Spalier für den Leichenzng bildete-, 
denn in krnsser Weise wurde ihr zu 
Geistiitlie geführt, was der männerE 
niordende Krieg bedeutet. Präsident 
Wilson, welcher den Leichenzng nach 
der Navn Nord begleitete, stand of- 
fenbar unter demselben Eindruck- 
nielleirlst in noch höheren lsirndch als 
die ilir stumme-I Beiteid bezeugende 
Illlenge denn er empfand neben der 
Trauer dn-:- Nesiinl der persönliilsen 
Vtsrantmert11na, dn tnni ilnn nlss dem 
Höchst sitnnumndirenden, der Befehl 
zur Vesenung non Vera Ernz nucige 
aangen innr. Der Präsident ist ae 
gen den Krieg nach seiner Ansicht lie 
findet sich unser Land sogar jetzt nach 
nicht itu Krieg init Meriktx Seine 
Friedens«-liebe ist unzweifelhaft echt- 
auch nicht im Entferntesten lies; er 

sicls dnzn verleiten, in der Leichenrede 
siir die ersten Leser des Kriege-J die 
Ltknifeniliat der tllcnriue und der 
Sei-mehr ini Oasen tnni Vera Cruz zu 
tust-:n-rrlitlsen. Nur dast- Oiefiilil tie- 
fer Trauer lnillte ans der kleinen Re- 
de under, deren trauriger Anlas; den 
Präsidenten liessentlicli neu Neuem 
darin lseitiirlen wird, den niirfluiien 
ernsten Ilrieg unter allen Umständen 
zu 1.1ernieiden. sn lnnne esI niit der 
lilne der Nation und den Nelmleu 
der «:lI(’ensi-lzlirlsl·eit vereinbar ist. 

den« nnd Ins-n OF Is. ski- s; 
LI«·.«« sich låinnese Jus jn Cnluiinx H 

n:1" seisei1,1n-sn"H-«Er sie WITH-sinnt im 
fu«- Isjisd hsee die (s«njk:ek;e1« ,«x.;n::««.«.« 
.’ ««.ek«. Lu- bekannte Minnrsmsesnr 
»Es-d neri .;»:s.:sn«-1 nich Tfeinkzsxs sie 

·«J. Miso-: Exenssk· existeefen nnd das-— 
KL. i·!.i;-s knil ieEneit nxissxknnicisezt 
L. sue-kneiper exteHIUL ’L-«-c«ni!:t:i.(f; 

p- ,«"x:’.;n Zwis; f1«i·1’!e!« Fri. Merk- 
;.-1.:« h n Her. 

Inn zunchjn des TDIchnn he 
!-i"·:.·des. cnkn sitd mn Etscnntnss d xLLieuL 
d«s; beim ItnSeinnndergnsxnnen einer 

Is·«1-:-7«-"T!Jre du«-: nnkssxrömende Ho« 

nu) dnnh eineslcnnme in einem dnnfi 
ten Closel entzünden-, ein Zum-, dass 
aber nun der mich nlnnnirten Ren 
ernst-in- Inittelst der clsentjknnsn Zur-i 
s3e tmld gelöst-M wurde. Ter Echo 
den ist nur ein nmnjtusller. 

—-—s Weil er sein Gefährt während 
eine-I kleinen Feuers im sinnsmännL 
schen Laden an Dz. Strnsze um Mun- 
toq in rücksichtsloser Weise über ei- 
nen Wosserschlasuch fuhr, wurde N. 
Nelson zu 85 und den Kosten verdun-« 
nert. 

—-Frau John Egger-Z von Deu- 
ver, »die sich während der letzten Wo- 
chen bei hiesigen Verwandten auf- 
hielt, begab sich nach Loup City, wo- 

selbst sie« sich dauernd niederlassen 
wird. 

f Ein Tribut ver »Das-m Tuns-. 

! Anläszlich der letztwiichentlichen Re- 
union der G. A. R. Veteranen des 
Staates Nebraska in Grund Island 
hielt S. C. Bassett von Gilvbon eine 
snlminante Ansprache über die sogen. 
»Lregon Trale Er führte ans, 

:das3 dieselbe nicht weniger merth sei, 
Hin innnerwährender pietätvoller Er- 
iinnerunn gehalten zu werden, wie 
Handere grosse Ereignisse unserer Oze- 

lschichte nan den Zeiten nor und wäh- 
rend dec- Nenolutionskrieqes sowie 
Iroälsrend der grossen geschichtlichen 
sEnochen des letzten Jahrhunderts-. 
s Tie »Er-essen Trnil«, welche eine 
Wärme von ungefähr 2000 Meilen 
nat nnd bekanntlich mich durch Ne- 
braska nnd Unser Territorinni füler 
siilsrte dnrch eine nnerforsilste Re- 

stiom nndenmlmä mit Anesnnlnne 
milder Jndinnerx nnd wurde nur von 

Ninnmnderern betreten, die bestrebt 
Zwar-ein sich in den Wildnissen des 
Weiten-J eine friedliche Heinmtls zu 

Tgründem die freilich nie friedlich 
war, indem infolae der wilden, feind- 

lielsen Jndianernorden das Leben 
stets ans blutigen Kämper bestand, 
überall nnd zu jeder Zeit Gefahren 
lauer-ten, und wo sich die eine Wohn- 

Islätte suchenden Einwanderer ohne 
Schutz nnd Obdach fanden, unt zu ra- 

sten nnd nene Kräfte sowie nenen 

Muth für die fernere Wanderung zu 
finden. Diese ganze Strecke von 

LlnflllMeilen ist ein einzige-«- Schlacht- 
feld, me amerikanische illiänner nnd 
Frauen arbeiteten, ranaen, kämpf- 
1en, starben nnd begraben wurden in 
nnlnszeichnetem namenlosen Gräbern 
zn beiden Zeiten diese-J langen Jn- 
diatlernsades, in dem Bestreben, die- 
fes Land unserer Nat-sen zu erschlie- 
s3en, Oennstätten in einem nenen 

Lande zu arnnden lssransama Ver- 

rätlserische Wilde san-je die lslefalsren 
nnd lennieriakeiten lsriickenlaser 
Ströme, gross-er heißer und trockener 
Pius-Erken, Lllkali:lidenen, Nennng- 
Liixxnsa usin. stellten sich innen din- 
decnd in den Wen. Dieser ZWU 
dslleslen lanae Jndjanerpfad bildet 
einen einzigen Friedhof, nnd wenn 

jedes Grad net-en demselben einen 
Leichenstein trüge, wären Tenfniäler, 
tun diesen Pfad zu bezeichnen, über 
slnssia, denn diese Leäclnsnskeine mür- 
den den Pfad in seiner ganzen Länge 
siedend-It 

Tit-sci- andinncwfnd spricht in 
hisntiidnsr Ein-arise Don der Anfonsc 
num» den knsndiiidnsn Linn-In von 

:!skiii:nmi nnd Zinnen- nnslsclns dir 
Erliidniiic in Nat-wisse Innsdniicn 
nnd cis- niisninii nie-Listen, Ins-. Tisiiiiiu 
non non Tiiccnisncn fix-n fricdinånh 
zxxiicinsxlic Ldkuinnliimsn est-Linian Linn 

i..«:i. nnd spinnt zninssiinck der Monan 
insn iscnrnnscn Tim- crncn Psadsn 
Gier sein« Ader-Ade unser-st- Onnlisn 
Tuns in jcnisn Wxiimkssuik diese Miin 
sich nciki Fsiscnnwk ims- nn (E-&#39;scld, dich 
sin—:.:can1c1 mit znskinsr Ein-mic- 
:!!.’i;2t-i nniki TimtirnEL nni sicn ein 

« 

zn grnzikxcii ins- sicls nnd ihre 
nein-so den main-nun 

zin· Ein-in trngnsgn 
uns-cui- Grimxsmnzi nn« 

nnr nnd niisc iisnnncniknsn 
«.: sind ci« jun-in Rissen-Sin- 

ken-s- kmssisniun zn 
U- n: Dis-J schönste 

; III-Hirn jiir sic in jin-sen namenlosen 

«;
- 

.
-
 

s Linsen 

Tor (8"-1«i.1cisrnlndcn von Ah C. 
L:Ti!l«ic nn ästi. (s&#39;:csis-Etrni;c wurde in 
einer disk lenken Nächte Don Ciniirc 
dscrn lnsinnnjnclst Tn nim- nnr Ef; 
nkmrcn nenntle wurden, nimmt 
nmn un, daß lnnnnsine Ritter der 
Landstraße die Tiiiitcr waren. Von 
diesem Standpunkte aus betrachtet, 
erscheint der Einbruch in etwas mil- 
dcrcin Lichte. 

» 

—- Dio Appell-Abtbeilmm des 
»Obcmerichts hat eine Entscheidung 
Igctrofscn, die für das gesammte Ver- « 

einstiman von großer Vcdutung istu 
Nach dieser Entscheidung kann kein 
Mitglied einer Kranken Unters 
nungs Gesellschaft von den Beam- 

»ten gezwungen werden, Mitar- 
iten sär gesellige Veranstaltungen des 
Wer-eins zu kaufen- 

Leuchtkngcln des ZMfOMS 

Tie Hauptwörter des MS laus- 
« 

ten »Viel d« und «Jch«. 

Das Leben ist ein Kämpdf theils-« 
1nit der fremden, theils mit Ist ekstk 
nen —- Dnnnnheit. 

M XI I 

Wer die Menschen nicht so itiEthikz 
wie sie qennnnnen zu werden wün- 
schen, gilt als Grobiaih 

if I I 

Jugen, jun-J mnn denkt- ist Mädch- 
nml die grösste Tlsorhcit, niean 
—--- die größte Kunst. 

I- II- Os 

Wei- in der Wahl seiner Eltern 
not-sinnig gewesen, darf sichihmichs 
ninwssichngfeit erlauben 

! 

- - « 

Was eine Frau erspart, hat eben- 
so vielen Werth, nlsz ums ihr Mann 
verdient 

It III I 

Tillnnclie Tlllenselien müssen erst ge- 
trielnn ns wes-, Nie iie Fahrräder, 
ean sie si n i iu· s. n. 

Jn vielen Sfiicken wird vi« 
ver vet·srl)offen, und doch sins 
neu Schan Pulver werth. 

If O I 

Nur dein Iliintbigen gehökk 
Welt: aber in Amerika Wird 
Ttiniindiseiste fiik einen M 
betrachtet 

I O I 

Wac- nmn bun der Minute 
schlagen, das giebt keine Ewi« 
zurück. Dass bedenken die 
Narren nicht; aber nachher W 
sie iibei die Ungerechtigkeit des-S 
sann 

w s- Jksf 
,- »- 

Ein 8480,0m1,»00 Stärke-z 
sen jetzt emanijirt morden fein. Unsi- 
mitst ganz Minnen wenn wir daran 
denken, nne eg- nnis jetzt cui den Kra- 
gen gebi. Vor einem solchen Truft 
inni; um« ja Elscansibetten bekommen. 

. q( 

:I.I’ mnbe1n, Her rbeiiändig über dies 
schnöde sinnnnertbal raisonniit, fällt 
der leentsch aus demselben schließ- 
lde so schwer, daß man fast glauben 
1nnf;, der Bruder Griesgmm habe 
nm znz n ;3eitve1treib raisonnirt. 

--- Wie uns Stellu, Noli» berichtet 
s.nii«b, »in in bnrtiqcr Umgebung die 
Msifsciifiimc in deäimstigcndcr sWeise 
mu. Viele s! ! sizcsnfcsldcr miifscn um- 

«1«s:«!:·i-,11 und mit Corn tscisflanzt 
musbscit Tu- im Oktober mssijsz snei- 
zksn iclnsisit nicht so affizirt zu sein wie 
M- iriixsisr ;1«spflanzte, und iuidicsr 
mif neuem Ost-und gesäter Isr Von die- 
ier L:3«si.s,«snxs.«sfk ziemlich befreit Der 
beizukan Weizen wird Luxqu ger 
ung bsitui hmnn und Acht ;:; NMunde 
inmikus bist im Stcnch ;·.«:«Is der 
""!:-kisi«s,.·l. jicii lusfindcsubut (.«?ksr resp. 
Jus ssn b-«s beim Wuchs n but Efeu-. 
JU! lUJW 

II bot Iäln-1«!,:-.«-i -sO«-1«ic1111tkgxiz," 
lit« ifikis t)i!.sjigcn Mkns..s«"ZilecIF-Vckis. 
««:s«-1i1«1 «·;’««u"«be A· BL. -s«.1!l’12fcdckds 
inti «-1 iiunnig zum Denken ek- 

;.:«,«. ss"-. L. Hanf-« :- zum Vice- 
;1.««-.::i«su, Jotiii ander zwis- 
-« Iind .ss«.«;: -. un Osveilcskt 
nun-u Hirn Eekrksjur i«s.sr Vereini- 
zuxusi Hit Wo itinis.«»;c!)e111 Gehalt 
h«s««7;i:ci«11. Es wurbc Esksschlvsskm M? 
die Hin-Zaun Grän« ichinückuugcitagd 
bist u si, bcu Smnimq MU, die Läden 
«ii«n zu halten. 

Hi 

—--— Wie wir .s,u ni.si.ersm Leibmethc 
isctsiusmmsm mit-b kIT«"«stor— Gafmm des- 
nin während du« letztencviereinhalkkj 
Jahre Isino (s·i«s1ncsindc bediente- Uns- 
niiclisus Lvochts lnsrlofst Um in Al- 
lj«1ucc, Neb» ciuclsksnzefdg zIFIZE nehmt-n Wir wüan « 

fchksidcsndcn »Im-und alle 
die Mkunft in seinem-- 
Innggkreiscl 

—- Jn North Platte fand 
Woche die Strich 
,,Elkø« statt. Unters 
ten Beamten M 
Grund Jslandeys 
als Vier-Pf 
Die nächste T « 


